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Denkinger und Frittlinger Gemeinderäte trafen sich zu einem 
gemeinsamen Gedankenaustausch in Frittlingen

Am 09.12.2011 trafen sich die Gemeinderäte aus Den-
kingen und Frittlingen im Frittlinger Leintal-Kinderhaus 
zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch. Es war 
seit vielen Jahren wieder einmal ein gemeinsames Tref-
fen, dem sich eine ausführliche Besichtigung des neuen 
Frittlinger Kinderhauses anschloss.
Schwerpunkte des intensiven Gedankenaustausch war 
die Diskussion zur Initiative für eine mögliche Umge-
hung von Frittlingen und Denkingen bzw. ob man hier 
die Kosten für ein entsprechendes Gutachten aufbrin-
gen soll. Auch wurde intensiv über die beiden Tras-
senvorschläge einmal über Gemarkung Frittlingen und 
einmal über die Erlenmühle durch das Gewerbegebiet 

Sulzen diskutiert. Weiter wurde auch die augenblickli-
che Situation in der Verwaltungsgemeinschaft Spai-
chingen diskutiert. Bürgermeister Anton Stier führte 
dann die Gemeinderäte beider Gemeinden durch das 
im September dieses Jahres eröffnete Leintal-Kinder-
haus. Hier ist nach 15-monatiger Bauzeit ein architek-
tonisches Schmuckstück entstanden, das insgesamt 
fünf Gruppen, nämlich vier Kindergartengruppen und 
eine Kleinkindgruppe U3 beinhaltet. Insgesamt 2,3 
Mio. Euro hat die Gemeinde Frittlingen hier in die Hand 
genommen, um eine optimale Betreuung der Kinder 
zu ermöglichen. Auf besonderes Interesse der Denkin-
ger Delegation stieß die Kleinkindbetreuung. In einer 
Gruppe werden hier 12 Kleinkinder betreut, wobei die 
Gruppe voll ist und man wegen der großen Nachfrage bereits laut über eine Erweiterung nachdenkt.
In Denkingen wird im kommenden Jahr eine Kleinkindgruppe für 12 Kinder realisiert. Die Erkenntnisse in Fritt-
lingen bestärkten Bürgermeister Wuhrer darin, dass man so bauen muss, dass man später ohne großen Auf-
wand auch erweitern kann. Die Gemeinde Frittlingen lud dann noch einem gemütlichen Abschluss im Gasthaus 
Paradies ein, wo dann in geselliger Runde das harmonische und sehr gute Treffen beider Gemeinderäte ihr Ende 
nahm.

Protestaktion am 12.12.2011 in Denkingen
Denkinger und Frittlinger Bildungseinrich-

tungen kämpfen für den Erhalt des Pro-
gramms „Singen-Bewegen-Sprechen“

- mehr auf Seite 2 - 
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Selten hat ein Projekt soviel Lob von der Praxis erhalten, 
wie das noch von der alten Landesregierung auf den Weg 
gebrachte Programm „Singen-Bewegen-Sprechen“ (SBS).
Entsprechend groß sind nun die Verärgerung und das Un-
verständnis der Betroffenen vor Ort.
Die Kindergärten in Denkingen (Kinderburg und kath. Kin-
dergarten St. Paul) und das Leintal-Kinderhaus in Frittlingen 
setzen sich zusammen mit der Musikschule Trossingen, 
Kindergartenträger und Grundschule Denkingen sowie den 
Bürgermeistern aus Frittlingen und Denkingen mit einer Pro-
testaktion für den Erhalt dieses Programms ein. Bei der Pro-
testaktion am 12.12.2011 wurden Sie dabei tatkräftig von 
den Eltern dieser Einrichtungen unterstützt.
Eingeleitet wurde die Demonstration im katholischen Kinder-
garten St. Paul mit einem lautstark vorgetragenen Protest-
song der Kindergartenkinder. Ein größeres Presseaufgebot 
sowie der Radiosender SWR 4 waren sichtlich beeindruckt 
von dieser Großdemonstration. Dieses Mal ging es nicht ge-
gen etwas sondern für etwas – nämlich der Beibehaltung 
des erst vor rund einem Jahr gestarteten Programms „SBS“.
„Wir können nicht tatenlos zusehen, wie hier ein tolles Pro-
jekt kaputt gemacht wird. Das sind wir vor allem unseren 
Kindern schuldig. Hier findet eine spielerische Sprachförde-
rung ohne soziale Unterschiede statt“. 
In kurzer Zeit konnten wir bei den Kindern, aber auch im 
Alltag unseres Kindergartens nur positive Fortschritte erken-
nen“, so die Leiterin des kath. Kindergartens St. Paul Den-
kingen, Schwester Christina.
Die beiden Bürgermeister Anton Stier, Frittlingen und Rudolf 
Wuhrer, Denkingen haben sich schon unabhängig vonein-
ander schriftlich an die Kultusministerin Gabriele Warmin-
ski-Leitheußer gewandt. „Man darf ein nachweisbar gutes 
Programm nicht einfach aus ideologischen Gründen wieder 
abbrechen bzw. verändern. Ich bitte dringend darum, dass 
man im Bildungsbereich nicht täglich eine neue Reform auf 
den Weg bringt, bevor die eigentliche Reform erst einmal 
umgesetzt wurde“, so der Denkinger Bürgermeister Rudolf 
Wuhrer und sein Kollege Anton Stier ergänzt. „Gerade im In-
teresse von Kindern einkommensschwacher Familien wäre 
es dringend notwendig, dieses Programm SBS fortzuführen 
und weiter zu unterstützen.“ 
Auch Landtagspräsident und Wahlkreisabgeordneter Guido 
Wolf (CDU) unterstützt dieses Programm: „Unsere Kinder-
gärten und Schulen haben sich vielfach akribisch und mit 
viel Engagement darauf vorbereitet und ausschließlich posi-
tive Erfahrungen damit gemacht.“
In den beiden Gemeinden wird das Projekt „SBS“, welches 
vom Land finanziell getragen wird, in Zusammenarbeit mit 
der Musikschule Trossingen durchgeführt. Einmal in der Wo-
che kommt dazu eine ausgebildete Musikpädagogin in die 
Einrichtungen und setzt zusammen mit den Erzieherinnen 
der Einrichtungen die Ziele dieses Projekts um. Kinder erle-
ben beim Hören von Gesang, Sprache und Musik und erst 
recht beim eigenen Singen, Sprechen und Musizieren ele-
mentare Freude, die durch entsprechende Bewegung noch 
gesteigert wird. 
Diese Freude wird aufgegriffen und pädagogisch genutzt 
und so das Kind ganzheitlich und individuell gefördert. Die 
Arbeit von „SBS“ fließt somit nahtlos in den Kindergartenall-
tag ein und soll später dann in der Grundschule ihren Fort-
gang finden.
Rektor Winfrid Sum von der Grundschule Denkingen hält 
eine Fortsetzung des Projekts in der Grundschule für unbe-
dingt notwendig. „Wir stehen in der Warteschleife. Aus der 
Ferne konnten wir die guten Ansätze und die positive Ent-
wicklung beobachten und freuen uns auf einen Fortgang in 
der Grundschule.“
Achim Robold, der Leiter der Musikschule Trossingen und 
seine Kollegin Selina Pfitzer, zuständig für die Umsetzung 
von „SBS“ vor Ort unterstützen mit einer Anwesenheit die 
Protestaktion in Denkingen. „Endlich ein Programm, in dem 
keine Kinder ausgelesen werden. Alle Kinder eines Kinder-

gartens machen signifikante Sprünge im Spracherwerb und 
in der Bewegungsförderung – nicht nur die, die es sich leis-
ten können. Und es werden keine Gruppen stigmatisiert wie 
etwa in einzelnen, besonderen Förderprogrammen für Mig-
rantenkinder. I
nsbesondere die Tandemsituation – Musiklehrkraft und Er-
zieherin gleichzeitig – gewährleistet, dass Wissen in den ge-
samten Kindergarten getragen wird und sich dann täglich 
dort vertieft und verbreitert.“
Am Schluss der Pressekonferenz war man sich einig, not-
falls auch nach Stuttgart zum Demonstrieren zu fahren. SBS 
darf nicht sterben.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notfalldienst:
RUFNUMMER 0180 5 /19292-370  

Apothekendienst
Samstag, 17.12.2011
Marien-Apotheke, Spaichingen, Tel. 9569-0
Sonntag, 18.12.2011
Schiller-Apotheke, Aldingen, Tel. 84081

Nachtdienst der Apotheken während 
der Woche vom 19. – 23.12.2011

Montag, 19.12.2011
Paracelsus-Apotheke, Spaichingen, Tel. 9336-0
Dienstag, 20.12.2011
Engel-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/7994  
Mittwoch, 21.12.2011
Stadt-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/6183
Marien-Apotheke, Böttingen
Donnerstag, 22.12.2011
Marien-Apotheke, Spaichingen, Tel. 9569-0
Freitag, 23.12.2011
Bahnhof-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/6210  

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 222 555-20

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 17./18.12.2011
Dr. Barth, Römerweg 9, Wurmlingen, Tel. 07461/3693     

Abfallabfuhrtermine diese Woche:
Restmülltonnen (Tonne grau) Dienstag, 20.12.2011
Gewerbetonne (Deckel blau) Dienstag, 20.12.2011
Restmüllcontainer 
(1100 l, wöchentl. Abfuhr) Dienstag, 20.12.2011
Restmüllcontainer 
(1100 l, 14-tägige Abfuhr) Dienstag, 20.12.2011
Restmüllcontainer 
(1100 l, 4-wöchentl. Abfuhr) Dienstag, 20.12.2011
Windeltonne (Deckel orange) Dienstag, 20.12.2011 
Wertstofftonne (Deckel gelb) Donnerstag, 22.12.2011

Die Tonnen sollten ab 6.00 Uhr bereit stehen.

Fundamt
Gefunden wurde ein Tischkicker.

Standesamt
Wir trauern um
Frau Maria Fiedler, Bergstraße 2, verstorben am 01.12.2011.
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Altersjubilare
Wir gratulieren herzlich
am 17.12.2011 Herrn Arno Sprenger, 
Hauptstraße 59/1  zum 80. Geburtstag
am 18.12.2011 Herrn Karl Streicher, 
In Lachen 6 zum  83. Geburtstag
am 22.12.2011 Frau Marianne Wiltschko, 
Hozenbühlstraße 4  zum 73. Geburtstag 

Einladung Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 20.12.2011 findet um 19.00 Uhr
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats
im Rathaus, Sitzungssaal (hinterer Seiteneingang) statt.
T a g e s o r d n u n g
1. Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2012 (115/11) 
2. Beratung Entwurf des Haushaltsplans 2012 (116/11) 
3.  Beteiligung der Gemeinde Denkingen an den Kosten 

Studie Ortsumgehung (117/11) 
4.  Windenergie – Aufstellung eines Flächennutzungsplans 

zur Ausweisung von Standorten für Windenergiekraftan-
lagen (118/11) 

5. Raumprogramm Kindertagesstätte (119/11) 
6. Baugesuche 
7. Anfragen und Bekanntgaben

Hinweise zum Räumen und Streuen  
der Gehwege
Vor den ersten größeren Wintereinbrüchen möchten wir heu-
te auf einige Bestimmungen der Räum- und Streupflichtsat-
zung unserer Gemeinde aufmerksam machen.
Nach der Satzung sind die jeweiligen Straßenanlieger ver-
pflichtet, die Gehwege oder wenn welche nicht vorhanden 
sind, entsprechende Flächen am Rand der Fahrbahn zu 
reinigen, von Schnee zu räumen und zu bestreuen. Art und 
Umfang der Räum- und Streupflicht wird in der Folge näher 
erläutert. Wir möchten alle Einwohner bitten, die Räum- und 
Streupflicht über die gesamten Wintermonate zu beachten 
und sorgsam wahrzunehmen.
Wer ist für das Räumen und Streuen verantwortlich?
Das Reinigen, Räumen und Bestreuen obliegt den Grund-
stückseigentümern und Besitzern (= Mieter, Pächter usw.)
Wichtig:  
-  Die Pflicht gilt auch für Eckgrundstücke, unbebaute 

Grundstücke und Baulücken
-  Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßen-

anlieger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg ver-
läuft.

Wie ist zu räumen?
-  die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs muss ge-

währleistet sein
- ein Begegnungsverkehr muss möglich sein
-  in der Regel ist mindestens auf 1,00 Meter Breite zu räu-

men
Bitte beachten:
-  der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf 

dem restlichen Teil der Fläche anzuhäufen
-  der Schnee sollte weder zum Nachbarn noch auf die 

Straße geworfen werden
-  Straßenrinnen und Straßeneinläufe sind so freizuma-

chen, dass das Schmelzwasser abfließen kann.
-  die vom Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flä-

chen vor den Grundstücken müssen so aufeinander ab-
gestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit 
gewährleistet ist

-  für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in 
einer Breite von mindestens 1,00 Meter zu räumen

Was sollte ich zum Streuen verwenden?
Sand, Splitt oder Asche sind geeignete Materialien, die 
als Streugut dienen können. Es sollte grundsätzlich nur ab-
stumpfendes Material verwendet werden. Auftauende Mit-
tel wie Streusalz dürfen nur in Ausnahmefällen bei extremen 
Wetterlagen (z. B. Eisregen) verwendet werden. Auch hier 
sollte so sparsam als möglich vorgegangen werden.
Wann muss ich meiner Verpflichtung nachkommen?
- Werktags muss bis 7.00 Uhr geräumt und gestreut sein
- Samstags gilt diese Pflicht bis 8.30 Uhr und
- Sonntags bis 9.00 Uhr
Die Pflicht endet jeweils um 20.00 Uhr.

Wasserzähler-Selbstablesung zum 31.12.2011
Wichtige Informationen für alle Gebäudeeigentümer 
bzw. Wasserzählerkunden
Zum Jahresende steht wieder die Ablesung des Wasserzäh-
lers an. Wie in den Vorjahren bereits praktiziert, soll dies auch 
in diesem Jahr im Selbstableseverfahren erfolgen. Auf dem 
Ablesebrief, der in den nächsten Tagen zugestellt wird, sind 
die Grunddaten bereits aufgedruckt. Sie tragen also nur den 
Zählerstand und das Ablesedatum ein. Bitte beachten Sie, 
dass es sich bei der letzten Zahl auf dem Wasserzähler, die 
in der Regel blau eingerahmt ist,  nicht um eine Kommastelle 
handelt. Den auf dem Wasserzähler ermittelten Zählerstand 
bitten wir auf den unteren Abschnitt des Ablesebriefes zu 
übertragen und bis spätestens Montag, 02.01.2012
an das Bürgermeisteramt zurückzugeben, da wir Ihren Ver-
brauch sonst schätzen müssen.
Nachträgliche Korrekturen können nicht vorgenommen wer-
den. Die Übermittlung des Zählerstandes kann auch per E-
Mail unter buck@denkingen.de, per Fax unter 1332 oder te-
lefonisch unter 97060 erfolgen. Des Weiteren ist es möglich, 
den Brief am Rathaus einzuwerfen oder auf dem Rathaus 
abzugeben.
Meldung Viehbestände für Wasserabrechnung 2011
Um beim Abwasser die Abzüge für Viehhaltung berücksich-
tigen zu können, bitten wir die landwirtschaftlichen Betriebe 
um Meldung ihrer Viehbestände. 
Bitte geben Sie Ihre Meldung bis 02.01.2012 an das Bürger-
meisteramt weiter.
Die Abgabeart bleibt Ihnen überlassen. (siehe oben bei Mel-
dung der Zählerstände)

Denkinger Filz
„ Käfer Immerfrech - The very busy spider“
Ein kreativer Filzkurs für Kinder mit der Amerkanerin Julie
am Samstag, 14. Januar 2012 im Bürgerhaus - Scheune
Zuerst erzählt die Amerikanerin Julie Herberger-Dittrich aus 
den Kinderbüchern von Eric Carle in Deutsch und Englisch, 
wobei die Zuhörer/Innen spielerisch eingebunden werden. 
Große Filz-Objekte untermalen die Handlung und spre-
chen Phantasie und Tastsinn der Kinder an. Nachdem sie 
die Geschichte erlebt haben und sinnlich erfahren konnten, 
tauchen alle ihre Hände in warmes, seifiges Wasser und es 
entsteht die fleißige Spinne mit ihrem Garn-Gitternetz – bzw. 
ein buntes Blatt für unseren Glückskäfer, den wir mit der Na-
delfilztechnik bearbeiten.
In diesen Workshops spricht Julie amerikanisch und deutsch 
und möchte den Kindern mit ihren ,,playful puppet activi-
ties’’ Spaß und Freude in einer anderen Sprache vermitteln.
A –   “Der Käfer Immerfrech” von 10.00 – 12.15 Uhr für 

Acht- bis Zwölfjährige;
B –  “The very busy spider” - Die fleißige Spinne“ von 14.00 – 

16.15 Uhr für Fünf- bis Zehnjährige mit Mutter und Oma
Anmeldung erforderlich bei Herrn Nann, Tel 9706-16.  
Bitte A oder B wählen!
Gebühr : 10.- € - einschließlich Material, Getränk und klei-
nes Vesper.
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Öffnungszeiten Mediathek:
Dienstag:  15.00  -  19.00 Uhr
Mittwoch:  09.00  - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00   - 19.00 Uhr
Freitag:   15.00  - 18.00 Uhr

Vorlesen leistet einen zentralen Beitrag zu einer ganzheitli-
chen Erziehung von Kindern. Es befördert kognitive, emo-
tionale und soziale Kompetenzen und trägt dazu bei, dass 
sich Kinder zu vielseitig interessierten, aktiven und offenen 
Menschen entwickeln.
In der Mediathek haben wir einen Tisch mit Vorlesebüchern 
zusammengestellt. Darauf finden Sie bekannte Vorleseklas-
siker wie auch neue ansprechende Vorlesebücher.
Viele  Nintendo- und Wii-Spiele stehen Ihnen zur Verfügung 
und können derzeit mit einer verlängerten Frist bis ins neue 
Jahr ausgeliehen werden.
Die Mediathek ist vom 23.12.2011 – 02.01.2012 
geschlossen!

Kommunaler Kindergarten
Kinderburg Denkingen
Spenden für die Kinderburg
Völlig überraschend erhielt die Kinderburg eine Spende über 
100,- Euro, die von Herrn Luckner im Namen der singenden 
Senioren überreicht wurde, sowie eine Spende des Ing. – 

Büros Becker über 250,- Euro, über die wir uns sehr freuen.
Auch dieses Geld werden wir für den Außenbereich des Kin-
dergartens verwenden. Wir bedanken uns auf diesem Weg 
ganz herzlich und wünschen frohe Weihnachten und alles 
Gute im neuen Jahr.
Die Kinder und das Team der Kinderburg

 
 
 
 
 
 
 
Das           

 Gymnasium Gosheim-Wehingen 
Partnerschule für Europa 

 

lädt ein:  
 

Geistliche Abendmusik im Advent 
 

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums  
Gosheim-Wehingen musizieren 
Vokal- und Instrumentalwerke aus 
verschiedenen Jahrhunderten. 
 
Evangelische Kirche Wehingen                           
Montag, 19.12.2011, 19:00 Uhr     
Eintritt frei 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Katholische Kirchengemeinde
St. Michael Denkingen

Pater Sabu Palakkal, Pfarramt Denkingen
Tel. 9790190/Fax 97901911
E-Mail: StMichael.Denkingen@drs.de
Peter Berner, Pastoralreferent, Pfarrhaus Aixheim, Kirchstr. 9
Tel. 07424/9014240 (Büro) oder 1515 (Pfarramt)
E-Mail: pr-berner@online.de
Pfarramt Frittlingen,
Tel. 07426 940040/Fax 9400414
E-Mail: StHippolytuKassia.Frittlingen@drs.de
Öffnungszeiten der Pfarrämter:
Denkingen: Montag 15-18 Uhr, Donnerstag 9-11 Uhr
Frittlingen: Dienstag 9-12 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr
Aixheim: (Tel. 07424 1515) Montag 8.15-11.45 Uhr,
Mittwoch 8.15-11.45 Uhr, Donnerstag 13.30-19.00 Uhr
Aldingen: (Tel. 07424 1515) Dienstag 13.30-17.30 Uhr,
Freitag 9.00-11.45 Uhr
Pater Sabu ist nach Vereinbarung jederzeit gerne erreichbar.

Samstag, 17.12.11
18.00 Uhr  Rosenkranz für Priester und Priesterberufe
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse für Karl Betting u. An-

gehörige, für Albrecht Zepf, sowie für
    Monika u. Josef Joos, für Josef Simon
     Ministranten: Julia Meurer, Janina Schneck, 

Raphael Wagner

Sonntag, 18.12.11 – 4. Adventssonntag
08.45 Uhr  Gemeindemesse
     Ministranten: Jonas Dressler, Nils Lehnardt, 

Sebastian Hess, Cornelius Debler
10.00 Uhr   Kinderkirche „der besonderen Art“ im Ju-

gendraum
13.30 Uhr  Rosenkranz in der Kirche
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Montag, 19.12.11 – vom Tage
18.30 Uhr  Rosenkranz für unsere Kranken
19.00 Uhr  Vesper

Dienstag, 20.12.11 – vom Tage
14.00 Uhr  Rosenkranz im kath. Gemeindehaus
17.30 Uhr  Beichtgelegenheit
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr   Hl. Messe mit Bußandacht
    Ministranten: Ferris Braun, Tom Kreibich

Donnerstag, 22.12.11 – vom Tage
09.00 Uhr   Eröffnung der ewigen Anbetung mit Ausset-

zung des Allerheiligsten
18.30 Uhr   Hl. Messe zum Abschluss der ewigen Anbetung
     Ministranten: Marie Dressler, Lea Schneider, 

Julia Meurer, Janina Schneck, Raphael Wagner

Freitag, 23.12.11 – vom Tage
07.30 Uhr  keine Schülermesse
18.30 Uhr  Gebetskreis im Schwesternhaus

Samstag, 24.12.11 – Heiligabend – Kollekte: Adveniat
15.00 Uhr  Krippenfeier für Kinder und Familien
18.00 Uhr  Christmette mit dem Kirchenchor
    Ministranten: ALLE

Sonntag, 25.12.11 - Weihnachten –Hochfest der Geburt 
der Herrn – Kollekte: Adveniat
10.15 Uhr  Hochamt mit dem Kirchenchor
    Ministranten: ALLE
13.30 Uhr  Rosenkranz in der Kirche
18.30 Uhr  Vesper mit dem Kirchenchor
     Ministranten: Jonas Dressler, Nils Lehnardt, 

Sebastian Hess, Cornelius Debler

Bekanntmachungen
Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 18.12. 
Gemeindemesse 8.45 Uhr  in Aixheim und 10.15 Uhr in 

Frittlingen
Wortgottesfeier 10.15 Uhr in Aldingen

Krankenkommunion
Alle, die gerne noch vor Weihnachten einen Krankenbesuch 
oder die Krankenkommunion von Pater Sabu wünschen, 
möchten sich bitte bis Montag, 19.12. auf dem Pfarrbüro 
melden.

Kinderkirche „der besonderen Art“
Wie jedes Jahr feiert die Kinderkirche den 4. Advent (18.
Dez.) um 10.00 Uhr in besonderer Atmosphäre im Jugend-
raum des Gemeindehauses Vinzenz von Paul.
Wir freuen uns auf euch.
Inge u. Nora

Herzliche Einladung an alle Interessierten zur nächsten 
KGR-Sitzung am Mittwoch, 21.12.11 um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus Vinzenz v. Paul.
Einladung zum Tag der ewigen Anbetung am Donners-
tag,  22.12.11
9.00 Uhr Eröffnung der ewigen Anbetung mit Aussetzung 
des Allerheiligsten, anschl. bis 10.00 Uhr für die Kranken 
(Schw. Maria Elisabeth)
10.00-11.00 Uhr Anbetung (Frau Luckner)
11.00-12.00 Uhr Anbetung
12.00-13.00 Uhr Anbetung (Pastoralreferent Berner) 
13.00-14.00 Uhr Anbetung
14.00-15.00 Uhr Allgemeine Betstunde (Frau Klumpp)
15.00-15.30 Uhr Stille Anbetung (Sr. Maria Elisabeth)
15.30-16.00 Uhr Kindergarten
16.00-17.00 Uhr für die Firmlinge (Gabi Borho)

17.00-18.00 Uhr Gebetskreis (Sr. Christina)
18.00-18.30 Uhr für Senioren u. Seniorinnen (Norbert 
Schnee), anschl. hl. Messe

Die Ministranten treffen sich zur Probe der Weihnachts-
gottesdienste am Samstag, 17. Dezember um 14 Uhr in der 
Kirche. Anschließend ist für die Ministranten eine Advents-
feier im Gemeindehaus Vinzenz v. Paul.

Sternsinger – Vorbereitungstreffen
am 02.01.2012 um 14.00 Uhr im kath. Gemeindehaus Vin-
zenz von Paul.
Alle Mädchen und Jungs ab der 4. Klasse können mitma-
chen, den Segen Gottes in die Denkinger Häuser bringen 
und mit dem gesammelten Geld notleidenden Kindern hel-
fen. Auch dieses Jahr geht das Geld an die Claretiner Missi-
on vom Dreifaltigkeitsberg und an die Schwestern in Unter-
marchtal für Tansania.

TERMINE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT
Pastoralreferent Berner feiert sein 25-jähriges Dienstju-
biläum
Am 22. Dezember werden wir um 18.30 Uhr in Aixheim 
anlässlich seines Jubiläums einen Gottesdienst abhalten. 
Herzliche Einladung!
                           
Auf den Punkt gebracht …
Die Adventszeit ist eine Zeit,
in der man Zeit haben soll,
darüber nachzudenken,
wofür es sich lohnt,
sich Zeit zu nehmen
nichts wie hin….
…sehen, schmökern, ausleihen

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag von 15.00-17.00 Uhr

Ich leih’ dir was
Kath. öffentl. Bücherei

Evangelisches Pfarramt Denkingen
- Kirchengemeinde Aldingen -
www.aldingen-evangelisch.de

Pfarramt Aldingen II für Denkingen und Frittlingen
Tel. 7032980, Fax 7032981
Pfv. Hoffmann
Niels.Hoffmann@aldingen-evangelisch.de

Pfarramt I Aldingen Tel. 86600 Fax 86168
Pfarrer U. Dewitz gruessgott@aldingen-evangelisch.de

Gemeindediakonin Karin Pohl Tel. 84539
karin.pohl@aldingen-evangelisch.de

Gemeindediakonin Sieglinde Kamm Tel. 867430
Sieglinde.Kamm@aldingen-evangelisch.de

Veranstaltungsort: in der Regel Denkingen
Tel. Vorwahl für Aldingen/Denkingen: 07424

Sonntag, 18. Dezember   4. Advent
09.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Held, Trossingen)
10.00 Uhr   Gottesdienst in Aldingen (Prädikant Held, 

Tross.) parallel Kinderkirche und Krabbelgruppe
19.00 Uhr  Christvesperchor im Gemeindehaus Aldingen
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Montag, 19. Dezember
20.00 Uhr   Stille suchen – Gott erleben im Advent  im Ge-

meindehaus Aldingen, S. Kamm
****************************
Gruppen und Kreise in den Schulferien vom 23.12.11 – 
05.01.12:
Bitte Fragen Sie bei den Gruppenleitern oder im Pfarr-
amt nach.
*************************
Das Gemeindebüro ist vom 27.12.11 bis 05.01.12 geschlos-
sen.
Wir bitten um Beachtung.
********************************
Gottesdienste über Weihnachten und Neujahr
Denkingen
Sa. 24.12. Heiligabend
16:00 Uhr     Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

der Jungschar (Pfv. Hoffmann)
18:00 Uhr   Gottesdienst (Pfv. Hoffmann)

So. 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
11:15 Uhr (!)  Gottesdienst (Pfv. Hoffmann)

Sa. 31.12. Silvester
16:30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl
     (Pfv. Hoffmann)

Fr. 06.01. Epiphanias (Erscheinungsfest)
09:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dewitz)

So. 08.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
09:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dewitz)

Aldingen
Sa. 24.12. Heiligabend
15:00 Uhr   Ökumen. Familiengottesdienst in der Katholi-

schen Kirche
17:00 Uhr   Christvesper mit Christvesper- und Pos.Chor
    (Pfr. Dewitz)
22:00 Uhr  Christmette (Pfr. Dewitz und Solisten)

So. 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kirchen- und Pos.Chor
    (Pfv. Hoffmann)
Kinderkirche und Krabbelstube
17:00 Uhr  Hirtenweihnacht,
    Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof in Denkingen

Mo. 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Pipiorke, Tuningen)

Sa. 31.12. Silvester
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfv. Hoffmann)

So. 01.01. Neujahr / 1. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfv. Hoffmann), Krabbelstube

Fr. 06.01. Epiphanias (Erscheinungsfest)
10:00 Uhr  Sing-Gottesdienst (Pfr. Dewitz), Krabbelstube

So. 08.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dewitz)

Kinderkirche und Krabbelstube
Zu allen Gottesdiensten wird herzlich eingeladen!
************************************
Hirtenweihnacht             
25.12.2011, 17:00 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof in Denkingen.
Mitbringen: Sehr warme, wetterfeste Kleidung, sehr ro-
buste Schuhe – am besten Stiefel, einen Becher für ein 
heißes Getränk, wer hat, eine Laterne und … Erwartun-
gen. Kinder sind willkommen!
Info: U. Hauser, Tel. 07424 1004
************************

Evangelische Freikirche ETG

Die Kirche ohne Kirchturm dafür mit Kin-
derspielplatz und Trampolin, Rutsche, 
Wippe, Schaukeln, Kletterturm; mit Tee-
nie-, Mutter/Kind- und Jugendraum, 

Tischfußball sowie einem Wintergarten und einer Cafèteria.

Im Gottesdienst werden nicht nur Antworten ent-
deckt, sondern auch neue Fragen gefunden. Wir 
laden Sie ganz herzlich zu unseren Gottesdiens-
ten in der ETG ein. In Gottes Wort möchten wir 
gemeinsam Antworten auf wichtige Lebensfra-
gen finden. Besuchen Sie Gottesdienste, wenn 

Sie möchten auch den unseren.

Faszination Bibel
Menschen aus verschiedenen Lebenssi-
tuationen treffen sich wöchentlich in klei-
nen Gruppen. Gegenseitige Hilfe und ge-

meinsames Beten bedeutet, den Glauben zum Lebensstil zu 
machen und so die Liebe Gottes im Alltag weiter zu geben 
und das genau da, wo sie gebraucht wird.
Denn das Gebet eines Menschen, der nach Gottes Willen 
lebt, hat große Kraft.
Jacobs 5,16

„Godschein - schon eingelöst?“
Wir, die Jugendlichen der ETG, veranstalten dieses Jahr 
wieder einen modernen Weihnachtsgottesdienst. Wie die 
letzten Jahre auch wird die Predigt umrahmt von einem 
Sketch und Lobpreis.
Wir laden Sie und Ihre Familie ganz herzlich dazu ein!
•	 	Kontakt:	Fabian	und	Ines	Klauser,	 

Denkingen, Tel.: 703901

Fußball- und Sportverein
Denkingen e.V.

DFB Ehrenamtspreis 2011
Vereinsehrenamtspreis 2011
Am Samstag, 03.12.2011 wurde, im Hofer Saal der Kreis-
sparkasse Rottweil, an Achim Ott der DFB Ehrenamtspreis 
2011 überreicht. Bei der Verleihung des Vereinsehrenamts-
preises 2011 wurde der FSV Denkingen im Bezirk Schwarz-
wald mit dem 3. Platz ausgezeichnet.
Achim Ott wurde für sein nun schon etliche Jahre andauern-
des Engagement beim Klippeneckzeltlager ausgezeichnet. 
Er ist seit 16 Jahren mitverantwortlich für die Verpflegung 
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der Lagerteilnehmer und stellt jedes Jahr ein sehr gut funk-
tionierendes Küchenteam zusammen. Durch seine Anregun-
gen und Ideen ist es dem FSV Denkingen gelungen jedes 
Jahr für die Teilnehmer und auch für die Gäste des Zeltla-
gers  einen sehr anspruchsvollen Speiseplan  aufzustellen. 
Maßgeblich hat sich Achim Ott auch immer für ein leckeres 
Essen für die moslemischen Teilnehmer eingesetzt. Neben 
einer entsprechenden Urkunde wurde Achim Ott eine Arm-
banduhr des Deutschen Fußball Bundes, in limitierter Aufla-
ge, überreicht.
Der FSV Denkingen wurde beim diesjährigen Vereinsehren-
amtspreis, für das alljährliche Ausrichten des Klippeneck-
zeltlagers, im Bezirk Schwarzwald mit dem dritten Platz 
ausgezeichnet.
Bei der Preisverteilung wurde das  weit  bekannte und be-
liebte Werk des FSV sehr gelobt und gleichermaßen auch 
gewürdigt. Der dritte Platz ist in diesem Jahr mit einem Gut-
schein in Höhe von 500 € bei einem Sportgerätehersteller  
honoriert worden.
Die Bilder zeigen Achim Ott der den DFB Ehrenamtspreis 
vom 1. Landesbeamten des Landkreis Tuttlingen, Stefan 
Helbig, überreicht bekommen hat, und die Preisträger des 
Kreis Tuttlingen zusammen mit den Ehrengästen Staats-
sekretär  Ernst Burgbacher, Stefan Helbig, Landtagsabge-
ordneter Leo Grimm, Sportkreisvorsitzende Margarete Leh-
mann und Bezirksvorsitzender  Werner Schwanzer.

Heiligabend- Frühschoppen
Am 24.12. ist das Sportheim ab 10:00 Uhr zum Weißwurst-  
Frühschoppen geöffnet.
Jeder Gast erhält ein kleines Weihnachtsgeschenk.

Silvester- Frühschoppen
Am 31.12. ist ab 10:00 Uhr das Sportheim zum Frühschop-
pen geöffnet. Es werden, zum 1. Mal im Sportheim, Neu-
jahrsbrezeln ausgewürfelt. Der FSV freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Familien- Silvester- Party
Nachdem die Silvester- Party im vergangenen Jahr so gut 
angenommen wurde feiert der FSV Denkingen auch in die-
sem Jahr gemeinsam in das neue Jahr hinein.
Für Informationen und Anmeldungen zur Familien- Silvester- 
Party steht der Vorsitzende Rupert Lehnardt, Tel. 1508 zur 
Verfügung.

Theateraufführungen
Ein herzliches Dankeschön an alle die zum Gelingen der 
Theateraufführungen und dem Seniorennachmittag am ver-
gangenen Wochenende beigetragen haben.
Besonderer Dank gilt der Theatergruppe des FSV Denkingen 
unter der Leitung von Jürgen Bauer, Sigi Mattes und Elisa-
beth Klein.
Dank auch an alle Besucher die so zahlreich in der Denkin-
ger Festhalle waren.

Jugendabteilung

4. Hallenspieltag der D-Junioren in Tuningen
Samstag 10.12.2011
FSV I  – SGM Durchhausen I  7:0
FSV I  – SV Spaichingen I  8:0
FSV I  – SV Tuningen  4:2
FSV I  – SGM Bubsheim II  6:0
FSV I  – SGM Wehingen I  5:1

Geschichts- und Heimatverein Denkingen

Am Samstag, 17. 12. 2011  ist letzt-
mals in diesem Jahr öffentliches Ba-
cken.
Der Brotteig wird um 9.00 Uhr ein-
geschossen. Schaufelkuchen
kann voraus um 8.45 Uhr gebacken 
werden. Anmeldung
Freitag, 16.12. bis 11.00 Uhr, bei 

Frank Nann auf dem Rathaus, Tel. 9706-16
oder bis Freitagabend bei Josef Fetzer, Tel. 1238.
Im kommenden Jahr werden wir streng 14-tägig backen. Auf 
mehrfachen Wunsch wird die Einschießzeit ab Januar auf 
10.00 Uhr gelegt, erstmals am 7.1.2012. Das Backhäusle-
team bedankt sich für die rege Nutzung bisher und wünscht 
ein gutes neues Jahr 2012.

Jugendtreff Denkingen e.V.

Fasnet 2012
Die Liste zur Teilnahme an der Fasnet 2012 liegt ab sofort im 
Jugendtreff aus. Wer gerne mit dabei sein möchte einfach 
vorbeikommen und sich in die Liste eintragen.

Kleintierzuchtverein
Denkingen e.V. Z 438

Bundessieger kommt aus Denkingen
Am 10. und 11.  Dez. 2011 fand in Erfurt die Bundesschau 
der Kaninchenzüchter statt.
Insgesamt waren über 25.000 Kaninchen zu sehen.
Aus Denkingen waren 3 Züchter mit dabei.
Peter Burchardt mit Holländer
1x 95,5  sehr gut



Gemeinde Denkingen8 Nummer 50
Donnerstag, 15. Dez. 2011

1x 95     sehr gut
2x 94,5  sehr gut
Die Sammlung erhielt 379,5 Punkte  
Joachim Fichter mit Gelb- Rex
1x  96,5 hervorragend, Bundessieger
2 x 96    sehr gut
Diana Fichter mit Weiß- Rex
2x  96     sehr gut
1x  95,5  sehr gut
Herzlichen Glückwunsch

Vorschau:
Am Freitag den 23.12. 2011 findet um 19.00 Uhr unsere Mo-
natsversammlung im Züchterheim statt.

Musikverein Denkingen e.V.
gegründet 1840

Adventskonzert des Musikverein Denkingen e.V.

Das aktive Musikorchester mit seinem Dirigenten Florian 
Reis nach dem Konzertbeitrag

Der Musikverein Denkingen e.V. bedankt sich für den über-
wältigenden Besuch in diesem Jahr anlässlich dem diesjäh-
rigen Adventskonzert  in der Denkinger Festhalle.

Andreas Lewedey mit seinem kombinierten Kinder-/Jugend-
orchester

Ein herzliches Dankeschön dem Dirigenten Andreas Lewe-
dey und seinem Kinder-/Jugendorchester, für die top sau-
beren Beiträge, dem Denkinger Dirigenten Florian Reis 
und seinen Musiker-/innen für das anspruchsvolle musika-
lische Thema „Rund um Irland“, unserer Gastkapelle, dem 
Musikverein Kolbingen für ihre Beiträge aus ihrem Jubilä-
umskonzert und ihrem „langanhaltenden“ Besuch und dem 
wirklich wahnsinnig tollen, leider viel zu kurzen Konzert-
Schlusspunkt mit dem unterhaltsamen und theatralischen 
Brass Ensemble „Die Phantastischen 8“.

„Die Phantastischen 8“ während ihrem notenfreien Show-
beitrag

Wir danken auch ganz herzlich unseren treuen und fleißigen 
Helfern in der Küche, unseren unermüdlichen Bedienun-
gen, den Helfern hinter dem Tresen und der Sekttheke und 
natürlich Ihnen, den vielen Besuchern, die das Konzert zu 
einem solchen Erfolg werden ließen.

Ehrungen durch den stellvertretenden Kreisdirigenten 
Ulrich Hipp:
Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft erhielt Monia Gassner 
(sie spielt das schönste Saxophon der südlichen Himmel-
sphäre) die bronzene Ehrennadel des Blasmusikverbandes 
Baden-Württemberg. Für 30 Jahre erhielt Wolfgang Hafner 
(lange Jahre Posaune / dann Tuba) die goldene Ehrennadel 
mit Urkunde. Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft im Musik-
verein Denkingen e.V. wurde unser Musikkamerad und Lo-
gistikstratege  Anton Schaumann (Klarinette) mit der 40-er 
Ehrennadel und einer Urkunde des Blasmusikverbandes 
Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Vorsitzender Achim Lewedey durfte als neues Ehrenmit-
glied des Vereins den Tubisten Wolfgang Hafner für seine 
30 jährige aktive Mitgliedschaft ehren und eine Ehrenur-
kunde und einen guten Tropfen überreichen. Allen Geehrten 
herzlichen Glückwunsch. An dieser Stelle dürfen wir uns bei 
all unseren Freunden, Spendern und Gönnern für ihre Hilfe 
und Unterstützung im vergangenen Jahr recht herzlich be-
danken. Die diesjährigen Notensponsoren waren Herr Willy 
Streicher und Herr Rolf Thieringer, sowie die älteren der 
Jugendkapelle. Die anderen Notensätze blieben leider un-
besetzt. Die Weihnachtsbäume wurden von der Fa. Kauth 
gespendet und die Weihnachtssterne auf den Tischen 
durch das Blumengeschäft Stiel & Blüte. Herzlichen Dank.
Alle anderen Geld- und Sachspender werden an der Mitglie-
derversammlung im März verlesen.

Die Musikerinnen und Musiker wünschen eine besinnliche 
Adventszeit, einige geruhsame Weihnachtstage und heute 
schon einen guten Start ins Jahr 2012.
Für den Musikverein Denkingen 1840 e.V.
Achim Lewedey
1. Vorsitzender
 
Terminvorschau Dezember 2011:
 Am Dienstag, 27. Dezember 2011 findet die letzte Musik-
probe in diesem Jahr im Probelokal statt. An diesem Tag 
werden wir auch eine kleine Jahresabschlussfeier für die 
Kinder und Jugendlichen (nachmittags) und die Aktiven (ab 
21 Uhr) durchführen. Hierzu sind natürlich auch die ehema-
ligen Musiker und der Ausschuss ab 21 Uhr recht herzlich 
eingeladen. Zum Jahresabschluss am 31.12.2011 werden 
die Musiker-/innen ihrer im Jahr 2011 verstorbenen Mit-
glieder gedenken und den Jahresabschlussgottesdienst in 
der katholischen  Kirche musikalisch umrahmen.
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Terminvorschau 2012:
Denkinger Kleider- und Kommunionsbazar 2012
Am Samstag, 14.01.2012, 09.00 – 13.00 Uhr findet der 
diesjährige Kleider- und Kommunionsbazar im Bürgersaal 
des Denkinger Rathauses statt. Wer Interesse hat, bringt 
einfach seine Kommunionskleider, Kommunionsanzüge, 
Festtagskleider, Fasnethäs & Zubehör, am Freitag, den 
13.01.2012, ab 16.00  Uhr und bis spätestens 19.00 Uhr 
vorbei.
Die Teilnahmekosten betragen 3,00 €. Infos gibt´s unter Te-
lefon: 07424/8115, bzw. Mail an musikverein-denkingen@
gmx.de.
Die Jugendabteilung des Musikvereins freut sich auf Ihre 
Teilnahme.

Schützengilde Denkingen e.V.
Kreis Tuttlingen

4. Wettkampf Luftgewehr 10m
Beim 4. Wettkampf erwischte die 1. Mannschaft einen star-
ken Gegner. Trotz guter Einzelergebnisse war nur eine knap-
pe 2:3 Niederlage gegen Weiden drin.
Die 2. Mannschaft erzielte einen Sieg gegen die Mühlheimer 
Schützen. Allerdings wird es schwer mit diesem Ergebnis 
die Tabellenführung zurück zu erobern.
Die 4. Mannschaft verlor knapp gegen die Mannschaft aus 
Böttingen.

Denkingen 1 : Weiden 1   3:2
Für Denkingen haben geschossen:
Thomas Schmid  gewonnen 380 : 374 Ringe
Paul Möhrle  verloren 377 : 378 Ringe
Klaus Storz  gewonnen 376 : 375 Ringe
Michael Numberger  verloren 363 : 377 Ringe
Manuela Kleinschmidt  verloren 360 : 380 Ringe

Denkingen 2 : Mühlheim 1   1464 : 1453 Ringe
Für Denkingen haben geschossen:
Marius Preß  369 Ringe
Jessica Forker  367 Ringe
Thomas Bühler  364 Ringe
Daniel Fischer  364 Ringe
Julian Lange  345 Ringe
Norbert Kappeler  340 Ringe

Denkingen 4 : Böttingen 5   1136 : 1145 Ringe
Für Denkingen haben geschossen:
Walter Müller  338 Ringe
Helmut Numberger  295 Ringe
Martina Betting  255 Ringe
Jens Kreibich  248 Ringe
Fabian Steiner  240 Ringe
Michael Betting  212 Ringe
Robin Dreher  212 Ringe

4. Wettkampf Seniorenrunde Kreis Tuttlingen
Beim 4. Wettkampf konnten die Denkinger Senioren-Schüt-
zen sich erfolgreich gegen Tuttlingen durchsetzen.

Denkingen : Tuttlingen   881 : 877 Ringe
Für Denkingen haben geschossen:
Helmut Numberger  296 Ringe
Karl Keller  296 Ringe
Robert Goerlach  289 Ringe
Willi Betting  288 Ringe
Dagmar Goerlach  284 Ringe
Reinhard Liebchen  280 Ringe

Der Gewehrreferent

Pistolenschützen Denkingen

TSV Nikolausfeier Nachlese
Am vergangenen Samstag feierten die Kleinsten des TSV, 
ihre Nikolausfeier in der Alten Turnhalle. Eingeladen waren 
die JuTi F mit ihren Übungsleiterinnen Anja Mose, Claudia 
Sistek und Jutta Held. Ebenso dabei waren die Vorschul-
kinder mit ihren Übungsleiterinnen Conny Hafner, Nicole 
Ott, Isolde Schneider sowie Regine Beck. Zu guter Letzt die 
Eltern-Kind-Gruppe mit ihrem Übungsleiter Richard Krug, 
Yvonne Thieringer und Nora Greiling. Bald wimmelte es in 
der Alten Turnhalle nur so von Kindern und der Lärmpegel 
war entsprechend hoch. Richard Krug begrüßte die Gäste 
und stellte die einzelnen Übungsleiterinnen vor, wobei er 
im Besonderen das Engagement von Anja Mose erwähnte, 
die bis zu drei Mal die Woche die Turnermädchen trainiert. 
Dem reichhaltigen Angebot an Kaffee und Kuchen, von den 
Übungsleiter gestiftet, wurde kräftig zuge-sprochen. Die 
Kinder tobten in der Zwischenzeit in der Halle herum und 
nuckelten an ihrer Fanta.
Sogleich begannen die JuTi F mit Ihren Übungen am Schwe-
bebalken. Auch die Vorschulkinder zeigten, zur Freude Ihrer 
Eltern, Großeltern und Geschwister, Übungen an Turnbän-
ken und am Barren. Nach den Vorführungen wurde der Ni-
kolaus empfangen. Mit Liedern von den Kindern gesungen, 
und von Yvonne Thieringer mit der Gitarre begleitet, wurde 
der Nikolaus überrascht. Unter dem schön geschmückten 
Christbaum der Tags zuvor vom Jugendausschuss aufge-
baut wurde, lobte und tadelte der Nikolaus die Kinder als 
auch die Eltern. Ein Mädchen hatte den Mut und trug dem 
Nikolaus ein Gedicht vor. Liebevoll und einfühlsam redete 
er dann mit jeden Kind, das er mit seinem Namen ansprach 
und überreichte jedem noch ein kleines Geschenk. Mit gu-
ten Wünschen für die Weihnachtszeit und dem  Jahr 2012 
wurde der Nikolaus und die Gäste verabschiedet, auch mit 
der Bitte, dass sich die Eltern überlegen sollten,  sich even-
tuell auch ehrenamtlich als Übungsleiter zu engagieren. Eine 
gelungene schöne Feier ging zu Ende. Die Vorstandschaft 
möchte sich bei allen Übungsleiter für die Organisation und 
die Kuchenspende recht herzlich bedanken.

Vorstandschaft und Jugendabteilung

Der Nikolaus verteilt die Geschenke

Auch wir machen eine Pause über die Weihnachtstage. Wir 
treffen uns in diesem Jahr letztmalig am Mittwoch, 21.Dez. 
2011, wie immer um 16.00 Uhr in der Alten Turnhalle.
Im neuen Jahr treffen wir uns dann wieder am Mittwoch,  
11. Jan. 2012 um 16.00 in der Alten Turnhalle.
Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern ruhige und be-
sinnliche Weihnachtstage  und für das Jahr 2012 alles er-
denklich Gute, vor allem aber, daß alle gesund und munter 
bleiben.
Richard, Yvonne, Nora
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TSV Denkingen e. V.

Unsere Homepage: www.tsv-denkingen.de

Jugendturnerinnen F (JuTiF)
Die letzte Turnstunde findet in diesem Jahr schon am  
Donnerstag den 15.12.2011 um 15.30 h wie gewohnt in der 
„Alten Turnhalle“ statt. Wir freuen uns auf Euch, da wir, wie 
in jedem Jahr, unseren kleinen weihnachtlichen Abschluss 
feiern und uns von den „großen“ Mädchen verabschieden 
wollen. Im neuen Jahr treffen wir uns wieder am Donnerstag, 
den 12.01.2012.
Eure Übungsleiterinnen Anja, Jutta und Claudia

Gymnastikgruppe Frauen
Weihnachtsfeier am Montag 19. Dezember 2011
Unsere Weihnachtsfeier findet am Montag, den 19. Dezem-
ber 2011 ab 19.00 Uhr im Gasthaus „Krone“ statt.
Wichtelgeschenk (5 Euro) nicht vergessen.

Jahrgang 1961
Der Jahrgang trifft sich am Donnerstag, den 15. Dez. 2011 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Sternen“. Es stehen an Rück-
blick- und Vorschau. 

„Die Sterntaler“ im Fernsehen
Im Februar hat die Bavaria Film im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck einen größeren Teil des ARD-Märchenfilms 
„Die Sterntaler“ gedreht. Mit dabei waren auch zahlreiche 
„Komparsen“ aus der Region. Die ARD sendet den Mär-
chenfilm am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2011, 
von 14.20 – 15.20 Uhr im Ersten. Beste Familienunterhal-
tung an Weihnachten! Am Vormittag sendet die ARD dann 
bereits ein „Making of“ zu dem Film, also einen Beitrag über 
die Entstehung des Films.
Auch im „Tigerenten Club“ in der ARD wird der Film  
an Weihnachten eine Rolle spielen. In der Sendung am 
Sonntag, 18. Dezember 2011 ab 8.00 Uhr ist Meira Du-
rand, die junge Hauptdarstellerin, im Studio zu Gast und wird  
über die Dreharbeiten berichten. Die Sendung wird dann 
ebenfalls gezeigt an Heiligabend, 24. Dezember 2011, um 
10.45 Uhr im Kinderkanal KI.KA und am 1. Weihnachtsfei-
ertag, 25. Dezember 2011, um 6.00 Uhr im rbb-Fernsehen.
Alle weiteren Infos zum Film und Fotos von den Dreharbei-
ten gibt es auch im Internet unter 
www.sterntaler-freilichtmuseum.de.

Klinikum Landkreis Tuttlingen
Pflege lernen und gleichzeitig studieren -
Bachelorstudiengang „Pflege“ in Kooperation mit dem 
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Erstmals seit Ausbildungsbeginn bietet die Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
in Kooperation mit der Katholischen Hochschule Freiburg ab 
Herbst 2012 einen ausbildungsintegrierten Bachelorstudien-
gang speziell für Abiturienten oder Fachhochschulabsolven-
ten an.
Dieses duale Studium wird sowohl im Klinikum Landkreis 
Tuttlingen als auch an der Katholischen Hochschule Frei-
burg absolviert. Die Vorlesungen und Seminare nehmen die 
Studentinnen und Studenten an der Hochschule Freiburg 
wahr, während sie den praktischen Teil der Ausbildung im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen und der dazugehörigen Schu-

le für Gesundheits- und Krankenpflege absolvieren.
Diese Ausbildung stellt die ideale Kombination dar, um 
später in höher qualifizierten Stellen in einer Klinik oder im 
ambulanten Pflegebereich, Fuß zu fassen. Das Studium be-
inhaltet neben dem Erwerb der theoretischen Inhalte und 
der wissenschaftlichen Erkenntnisse, das Erlernen des in-
terdisziplinären Denkens und Handelns und der professio-
nellen Problemlösekompetenz eines einzelnen Studenten 
sowie die praktische Berufsausbildung. Wie bereits in an-
deren Ländern umgesetzt, ist davon auszugehen, dass auch 
in Deutschland die immer komplexer werdenden Gesund-
heitsangebote zunehmend durch Beratungs- und Vernet-
zungsstellen koordiniert werden sollen. Diese Tätigkeit kann 
dann von Pflege-Experten wahrgenommen werden. Der 
neue Studiengang „Pflege“ erfolgt berufsbegleitend. Nach 
sechs Semestern absolvieren die Studenten das staatliche 
Examen an der Schule für Gesundheits- und Krankenpfle-
ge. Nach weiteren drei Semestern werden die Studenten an 
der Katholischen Hochschule Freiburg dann Ihren Bachelor-
Abschluss erwerben. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
einen Masterstudiengang zu machen. Die Studenten werden 
durch diesen praxisintegrierten Studiengang gut auf den 
Wandel im Gesundheitswesen vorbereitet.
Sie haben bereits heute die Möglichkeit, sich für den 
Ausbildungsbeginn im Jahr 2012 bei uns zu bewerben.
Der nächste ausbildungsintegrierte Studiengang beginnt am 
1. September 2012.
Der Studiengang an der katholischen Hochschule Freiburg 
beginnt am 1. September während die Berufsausbildung im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen zum 1. Oktober startet.
Interessierte können sich bis 31.07.2012 an der Schule für 
Gesundheits- und Krankenpflege in Tuttlingen bewerben.
Kontakt:
Karl Montigel 
Leiter der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
Luginsfeldweg 11
78532 Tuttlingen
e-mail: k.montigel@klinikum-tut.de

Internationale Grüne Woche Berlin
Die Rentner der EnBW bieten in Zusammenarbeit mit Volks-
hochschulen vom 20. bis 22. Januar 2012 eine günstige 
dreitägige Reise mit einem komfortablen Reisebus zur In-
ternationalen Grünen Woche nach Berlin an. Genießen Sie 
am langen Samstag die Messe in vollen Zügen. Für jeden 
Geschmack ist etwas geboten: Landwirtschaft, Ernährung, 
Blumen, Pflanzen, Gartenbau, Tiere. An vielen Ständen kön-
nen Sie verkosten. An zwei halben Tagen können Sie Berlin 
erkunden. Nähere Information und Anmeldung bis spätes-
tens 19. Dezember 2011 unter der Telefonnummer 07161 
28233 oder per Mail an enbwrentner@gmx.de.

Anmerkungen:
•		Die	 Fahrt	 wird	 mit	 einem	 komfortablen	 Reisebus	 durch-

geführt.
•	Viele	ortsnahe	Zustiege
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